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Bild 8: Spannungsversorgung des Sound-Recorders
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Bild 9: Schaltbild des Digitalteils
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(Slave Out) nach MISO (Master In Slave 
Out) transportiert. Der Master erzeugt den 
erforderlichen Takt über die SCK-Leitung 
(Serial Clock). Über die WP-Leitung (Write 
Protect) wird der Flash-Speicher schreib-
geschützt, um versehentliches Beschreiben 
zu verhindern.

Das Poti R 49 realisiert die Lautstärke-
einstellung. Der hier eingestellte Wert 
wird über einen ADC-Eingang des Mikro-
controllers abgefragt, bei der manuellen 
Programmierung mit dem Soundfi le ge-
speichert und später als PWM-Signal zur 
Lautstärkesteuerung an den Analogteil 
weitergegeben.

Zur Temperaturüberwachung der End-
stufe kommt ein temperaturabhängiger 
Widerstand zum Einsatz. Dieser Wider-
stand hat bei einer Temperatur von 25 °C 
einen Widerstand von 10 kΩ. Bei einer 
Temperatur von 70 °C beträgt er hingegen 
ca. 2,2 kΩ. Der Temperaturfühler bildet mit 
dem Widerstand R 54 einen Spannungstei-

ler, dessen Spannung vom Controller erfasst 
und ausgewertet wird. Steigt die Temperatur 
über 70 °C, so wird die Endstufe in der Laut-
stärke heruntergefahren, um die Temperatur 
wieder abzusenken. Dies ist am Leuchten 
der LED D 1 zu erkennen.

Ebenfalls werden die Dioden D 1 sowie 
D 2 und D 3 zur Statusanzeige bei der Kon-
fi guration benötigt. Die Eingangssignale an 
den Klemmen KL 3 und KL 4 werden über 
die Dioden D 8 bis D 11 geführt und mit den 
Kondensatoren C 18 bis C 21 gepuffert. Sie 
gelangen über je eine Transistorstufe zur 
Pegelanpassung auf den Mikrocontroller. 
Durch die internen Pull-up-Widerstände 
am Eingang des Mikrocontrollers können 
externe Widerstände entfallen.

Am Pin 43 des Mikrocontrollers werden 
die Soundsignale als PWM-Signal (Puls-
weiten-Modulation) ausgegeben und auf 
das Ausgangsfi lter geführt. Auch die Sig-
nale für die Lautstärkeregelung liegen als 
PWM-Signal vor. Hierfür kommen die Pins 
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Bild 10: Schaltung des Analogteils




